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„Ich kann mir nur schwer vorstellen, 
dass ein Erwachsener später davon 

schwärmt, wie ihm in seiner Kinderzeit 
ein Elektrostift vorgelesen hat.“

Alfons „Ali“ Mitgutsch

A  Vorlesen ist Menschenrecht! 

Eine Bildungsstudie der DIE ZEIT, Stiftung Lesen und Deutsche Bahn 
Stiftung, unterstützt vom Bundesbildungsministerium, fand heraus: 39 % 
der 1- bis 8-jährigen Kinder wird selten oder nie vorgelesen! 2019 lag der 
Anteil noch bei 32 %. Dagegen nutzt bereits ein Drittel der 6- bis 7-jähri-
gen Kinder das Internet. Bei den 12- bis 13-Jährigen sind es bereits 97 %. 

Es braucht dringend regelmäßiges Vorlesen, darüber herrscht weitgehend 
Einvernehmen. Vorlesen stellt Beziehung her, stärkt Bindungen, fördert 
die Fantasie sowie die spätere Sprach- und Lesekompetenz. Vorlesen legt 
somit den Grundstein für gute Bildung und Zukunftschancen.
Doch stellt sich die Frage, ob digital sozialisierte Kinder überhaupt noch 
für Bücher und das Vorlesen zu begeistern sind, angesichts der zunehmend 
virtuosen und damit verführerischen digitalen Angebote?
Analoge Zeiten, in denen Vorlesen noch nahezu konkurrenzlos war, 
sind vorbei. Die Welt ist schneller, lauter und komplexer geworden. Das  
Rezeptionsverhalten heutiger Kinder hat sich dementsprechend grund- 
legend verändert. Will man sie zukünftig für das Vorlesen gewinnen, 
braucht es andere Formen, die dem Rechnung tragen. 

Beginnen Sie daher so früh wie möglich mit dem Vorlesen und führen Sie  
Kinder an Bücher und Geschichten heran, lange bevor sie überhaupt mit  
Smartphones in Berührung kommen. Gelingt es, bis dahin ein solides  
Vorlesefundament zu schaffen, gibt es eine gute Chance, Kinder als Leser 
und Zuhörer auch längerfristig zu gewinnen, selbst mit dem Smartphone 
in der Hosentasche.
Bieten Sie Kindern – bei aller Akzeptanz des Digitalen – eine echte Alter-
native gegen auf Knopfdruck blinkende Handyspiele, YouTube-Videos, 
Streamingdienste und allzeit aufpoppende WhatsApp- oder Messanger-
Nachrichten.
Erleben Sie gemeinsam mit ihnen, welch tiefe Emotionen, Visionen, Kraft, 
Humor, Mut, Zuversicht und Klugheit Bücher hervorbringen – gelesen und 
vorgelesen! Tauchen Sie kopfüber mit ihnen ein in universelle Geschichten 
und entdecken unbekannte Welten, die so komplett anders sind als das, 
was sie alltäglich erleben. Verblüffen Sie sie mit ungewöhnlichen Charak-
teren und deren Verhaltensweisen, Vorlieben und spezifischen Sichtweisen 
auf die Welt. Präsentieren Sie ihnen vielfältige Varianten menschlichen 
Zusammenlebens ebenso wie überraschende Auswege aus scheinbar unlös-
baren Konflikten. Geschichten dafür gibt es genug und täglich entstehen 
neue, überall auf der Welt!
Zur Vermittlung setzen Sie Ihr stimmliches, mimisches und gestisches  
Repertoire ein: gurren, hauchen, flüstern, wispern, krächzen Sie, laut und 
leise, sanft und dominant. Lassen Sie Ihr Gesicht tanzen und verwandeln 
Sie Ihre Arme in Flügel oder wogende Wellen.
Laden Sie Kinder ein auf eine Vorlesereise. Sie sind die besten Zuhörer, 
die man sich wünschen kann. Mit offenen Mündern, zitternd, bangend 
und freudeschlotternd hängen sie an Ihren Lippen, während Sie die Welt 
um sie herum in einen orientalischen Basar, eine unheimliche Räuber-
höhle oder ein Piratenschiff auf hoher See verzaubern. Kraft Ihrer Stimme 
und liebevollen Präsenz verwandeln Sie die Köpfe der Kinder in Schatz-
truhen, voll mit wunderbaren Geschichten. Mit jeder Geschichte, die 
Sie vorlesen, entzünden Sie ein Feuerwerk an Emotionen in den Köpfen 
und Herzen der Kinder!  
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In dem vorliegenden Buch finden Sie Anregungen und Vorschläge dazu.  
Es erhebt keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit und ist nicht als allgemein 
gültige Richtlinie zu verstehen. Sie brauchen die Kapitel nicht hinterein-
ander zu lesen. Jedes steht für sich! Schlagen Sie das Buch dort auf, wo Sie 
es gerade brauchen. 
Jede*r Vorleser*in ist einzigartig und jedes Buch verkörpert eine eigene 
und einmalige Welt. Sie müssen weder Schauspieler*in, Clown*in 
oder Entertainer*in sein! Beim Vorlesen
für Kinder geht es nicht um Perfektion,
vielmehr um lebendige Präsenz, Respekt, 
Nähe und Zuwendung. 
Entdecken und entwickeln Sie Ihre eigene, 
unverwechselbare Art des Vorlesens! 

Ich lade Sie ein zu einer Reise in 26 Kapiteln
 – von A bis Z – rund um die Welt des Lesens, 
Vorlesens und Erzählens.

Viel Vergnügen!


